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Protokoll: Ausschuss für Stadtentwick-
lung und Technik des Ge-
meinderats der Landes-
hauptstadt Stuttgart 

Niederschrift Nr. 

TOP: 

46 

8 

 Verhandlung Drucksache: 851/2019 
      

GZ: SWU 

Sitzungstermin: 01.10.2019 

Sitzungsart: öffentlich      

Vorsitz: BM Pätzold 

Berichterstattung: - 

Protokollführung: Herr Häbe / fr 

 

Betreff: 
 

 

Eigentümergetragener Aufwertungsbereich "Untertürk-
heim.Mittendrin" in S-Untertürkheim, Beschl. ü. die 
Fortsetzung d. Antragsverf. nach § 3 Abs. 7 Satz 2 d. 
Gesetzes z. Stärkung der Quartiersentwickl. durch Pri-
vatinitiative (GQP) 
 

Vorgang: Ausschuss für Stadtentwicklung u. Technik v. 24.09.2019, öffentlich, Nr. 11 
 
  Ergebnis: Einbringung 
 
 
Beratungsunterlage ist die Vorlage des Referats Städtebau, Wohnen und Umwelt vom 
05.09.2019, GRDrs 851/2019, mit folgendem 
 
Beschlussantrag:  
 
1. Das Antragsverfahren auf Einrichtung des eigentümergetragenen Aufwertungsbe-

reichs "Untertürkheim.Mittendrin" in Stuttgart-Untertürkheim nach § 3 Abs. 7 
Satz 2 des Gesetzes zur Stärkung der Quartiersentwicklung durch Privatinitiative 
(GQP) wird fortgesetzt. 

 
2. Der Antrag und die Antragsunterlagen nach § 3 Abs. 6 GQP werden für die Dauer 

eines Monats öffentlich ausgelegt. 
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3. Auf die Erhebung einer Kostenpauschale gemäß § 6 Abs. 6 GQP zur Deckung 

des Verwaltungsaufwands wird verzichtet. 
 
 
Positiv äußert sich StR Peterhoff (90/GRÜNE). Um den Prozess zu vereinfachen, sollte 
dieser möglichst tatkräftig unterstützt werden. Er hofft, dass dem Angedachten eine 
Vorbildfunktion für weitere Projekte zukommen kann. 
 
Von StRin Bulle-Schmid (CDU), die sich ebenfalls zustimmend äußert, wird angemerkt, 
der Verein habe das Gefühl, dass es an der Unterstützung durch die Verwaltung man-
gele. 
 
Hierzu trägt BM Pätzold vor, beim GQP müssten bestimmte Regelungen/rechtliche Ver-
fahrensschritte eingehalten werden. Die Verwaltung bemühe sich, unterstützend tätig zu 
sein. Handeln müsse die Privatinitiative. Die Verwaltung versuche, so einfach und so 
unbürokratisch wie möglich eine gute Unterstützung zu geben. Er geht davon aus, dass 
der zur Beratung stehende Vorgang Lerneffekte für künftige Vorgänge mit sich bringt. 
 
 
Abschließend stellt er fest: 
 
 Der Ausschuss für Stadtentwicklung und Technik beschließt einstimmig wie bean-

tragt. 
 
 
Zur Beurkundung 
 
 
 
 
Häbe / fr 
 
  



 

 

Verteiler: 
 
I. Referat SWU 
 zur Weiterbehandlung 
 Amt für Stadtplanung und Wohnen (5) 
 
 
II. nachrichtlich an: 
 
 1. Herrn Oberbürgermeister 
 2. BezA Untertürkheim 
 3. Stadtkämmerei (2) 
 4. Rechnungsprüfungsamt 
 5. L/OB-K 
 6. Hauptaktei 
 
III. 1. Fraktion Bündnis 90/DIE GRÜNEN  
 2. CDU-Fraktion 
 3. Fraktionsgemeinschaft Die FrAKTION  
  LINKE SÖS PIRATEN Tierschutzpartei 
 4. SPD-Fraktion 
 5. FDP-Fraktion 
 6. Fraktion FW 
 7. AfD-Fraktion 
 8. Fraktionsgemeinschaft PULS 
 
 


